
Ehrung verdienter Göpfritzer Feuerwehrmitglieder 

 

Göpfritz/Wild - Die Mitglieder der Freiwilligen 

Feuerwehr Göpfritz an der Wild konnten sich am 
Dienstag, dem 5. Juli 2011, über besonders 

erfreulichen Besuche höchster Polizei und 
Feuerwehrfunktionäre erfreuen. 

Der Sicherheitsdirektor von Niederösterreich Hofrat Dr. Franz 

Prucher,  Landespolizeikommandantstellvertreter Generalmajor Franz 
Popp, Landesfeuerwehrkommandant Präs. LBD KR Josef Buchta und der 

Präsident der Gesellschaft der Freunde und Förderer der Exekutive 

Niederösterreichs Ministerialrat DI Karl Fiala, Bezirkshauptmann Dr. 
Michael Widermann sowie der Bürgermeister der Marktgemeinde 

Göpfritz/Wild Franz Gressl, fanden sich an diesem Tag im Gasthaus 
Wildrast ein, um jenen Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehr 

Göpfritz/Wild  Dank und Anerkennung auszusprechen, welche in der Nacht 
zum 9. Mai 2011 im Anschluss an einen tragischen Einsatz 

eine Bande litauischer Staatsbürger bei einem 
Einbruchsversuch überraschten und bis zum Eintreffen der Polizei in 

Schach hielten.   

  

 

Die Geschichte selbst.... 

Am 8. Mai 2011 um 22.58 Uhr alarmierte die Landeswarnzentrale die 
Feuerwehren Göpfritz/Wild, Brunn/Wild und Dietmannsdorf/Wild zu einem 

schweren Verkehrsunfall auf der LB2 im Bereich der Wild. Zwei PKW 
waren auf der LB2 im Bereich der Wild aus unbekannter Ursache frontal 

zusammengestoßen - aufgrund des Zusammenstoßes wurde ein PKW über 
eine Böschung in den angrenzenden Straßengraben geschleudert, der 

zweite ebenfalls total beschädigte PKW kam auf der Fahrbahn zum 
Stillstand. 

Für einen Lenker kam leider jede Hilfe zu spät er war bereits beim 
Eintreffen der Hilfskräfte in seinem PKW verstorben, die Mitglieder der 

Feuerwehr Göpfritz mussten den Toten mittels hydraulischem 
Rettungsgerät aus dem Fahrzeug bergen - die anschließende 

Fahrzeugbergung war bereits mehr oder weniger Routine. Anschließend 
erfolgte die Rückfahrt zum Feuerwehrhaus, sowie die Wiederherstellung 

der Einsatzbereitschaft - die meisten Mitglieder waren im 
Aufenthaltsraum, zwei Mitglieder machten sich bereits auf den Heimweg, 



einige waren noch mit Instandsetzungsarbeiten beschäftigt - als plötzlich 

bei einem Mitglied das Telefon läutet. 

Die beiden bereits am Heinmweg befindlichen Feuerwehrmitglieder 

bemerkten ein verdächtigtes Fahrzeug mit ausländischem Kennzeichen im 
Siedlungsgebiet, worauf sie beschlossen diese Fahrzeuge genauer in den 

Augen zu behalten. Als das Fahrzeug auf der Rückseite eines 
Landwirtschafltichen Betriebes anhielt und vier Personen mittels 

Taschenlampen ausstiegen und sich am Tor einer Gerätehalle zu schaffen 
machten, griffend die beiden Feuerwehrmitglieder zum Telefon und 

"alamierten" jene noch im Feuerwehrhaus befindlichen 
Feuerwehrmitglieder - noch dazu handelte es sich um das Anwesen eines 

Feuerwehrmitgliedes welches zu diesem Zeitpunkt noch selbst im 
Feuerwehrhaus war. 

Aufgrund dieser "Alarmmeldung" machten sich alle noch im 
Feuerwehrhaus befindlichen Feuerwehrmitglieder, "bewaffnet" mit 

diversen Arbeitsgeräten (Schaufeln, Brechstangen usw.) - man weiß ja nie 
was auf einen zukommt - auf den Weg zum besagten Anwesen, welches 

lediglich einige hundert Meter vom Feuerwehrhaus entfernt ist. 

Die Feuerwehrmitglieder näherten sich dem Grundstück von allen Seiten, 

um eine mögliche Flucht der mutmasslichen Einbrecher zu verhindern. 
Aufgrund der Überzahl der Feuerwehrmitglieder und des 

Überraschungseffektes - wer rechnet um 01.30 Uhr in der Nacht mit 
sovielen Personen die einen aufhalten wollen - gelang es, die Verdächtigen 

so lange am Ort des Geschehens festzuhalten, bis die bereits via Notruf 
133 alarmierte Polizei eintraf und die weitere Amtshandlung durchführte. 

... soviel zur Vorgeschichte. 

Aufgrund dieses Ereignisses fanden sich am Dienstag dem 5. Juli 2011 die 
ranghöchsten Funktionäre der Sicherheitsdirekton, des 

Landespolizeikommandos sowie des Landesfeuerwehrverbandes und der 
Bezirksverwaltungsbehörde in Göpfritz/Wild ein, um den beteiligten 

Feuerwehrmitgliedern Dank und Anerkennung auszusprechen. Ebenso 
waren die Funktionäre des Bezirkes Zwettl, OBR Franz Knapp, und des 

Abschnittes Allentsteig ,BR Sigi Ganser, bei der Ehrung anwesend. 

Im Rahmen dieser Veranstaltung wurden folgende Feuerwehrmitglieder 

Dank und Anerkennung ausgesprochen:  

 ABI Christian Hübl 
 EHBI Franz Litschauer 

 EV Otto Hübl 
 EHBM Alois Lugauer 

 OLM Erwin Neuteufel 
 LM Ronny Kuschal 

 LM Andreas Weidenauer 



 LM Markus Weidenauer 

 LM Angelika Wopienka 
 SB Franz Steinbauer 

 OFM Franz Kuschal 

 FM Ernst Maier 
 FM Stefan Schuh 

Im Anschluss an die Ehrung lud die Marktgemeinde Göpfritz/Wild, welche 

durch Bürgemeister Franz Gressl, Vizebürgermeister Werner Scheidl und 
GfGR Michaela Schneider vertreten war, zum gemeinsamen Mittagessen 

ein.  

 


